
Badische Meisterschaften der Leichtathleten (10./11.07.2010) 

Zweimal Gold für Jonas Christen – insgesamt 17 Medaillen für den Leichtathletik-Kreis 

Überaus erfolgreich schnitten die Athleten aus dem Leichtathletik-Kreis Pforzheim bei den 

Badischen Meisterschaften der Aktiven sowie der A- und B-Jugend in Weinheim ab. Bei 

tropischen Temperaturen von rund 37 Grad waren die Sprinter und Springer in ihrem 

Element, während die Mittel- und Langstreckler angesichts Hitze stöhnten. Insgesamt 

brachten es die Pforzheimer Athleten auf fünf Gold-, acht Silber- und vier Bronzemedaillen. 

Überragender Athlet war der 17-jährige Jonas Christen von der TSG Niefern, der bei der B-

Jugend sowohl die 100 Meter als auch die 110 Meter Hürden klar für sich entschied. Über 

beide Strecken erzielte er neue Kreisbestleistungen. Über 100 Meter schraubte er den 13 Jahre 

alten Kreisrekord von Florian Köpfer (LC 80 Pforzheim, 11,13 Sekunden) auf 11,10 

Sekunden, während er über 110 Meter Hürden seinen erst Ende Mai erzielten Rekord von 

14,59 jetzt auf hochkarätige 14,28 Sekunden steigerte. In beiden Disziplinen hat er mit diesen 

Leistungen auch die Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft erfüllt. Ganz beachtlich im 

B-Jugend-Endlauf über 100 Meter schlug sich auch der 15-jährige Jonas Link vom LC 80 

Pforzheim, der mit 11,45 Sekunden den vierten Rang belegte und damit den seit 2008 von 

Michael Heiß (TV Huchenfeld) elektronisch gestoppten Kreisrekord der A-Schüler um sieben 

Hundertstel verbesserte. Damit kratzte er bereits an der handgestoppten Kreisbestmarke (11,2 

Sekunden) von Michael Seewald (LC 80) aus dem Jahr 1985. Für Jonas Christen sprang noch 

eine Silbermedaille mit der 4x100-Meter-Staffel der Startgemeinschaft Baden-Enz zusammen 

mit den TV 34-Athleten Scholle, Beiser und Beiter in 45,86 Sekunden sowie ein fünfter Rang 

mit der Kugel mit 14,73 Meter heraus. 

Bei der A-Jugend holte sich Florian Kohl (TSG Niefern) gegen nur zwei Konkurrenten mit 

6,69 Meter den badischen Titel im Weitsprung. Daneben belegte er mit 12,02 Meter den 

fünften Platz im Kugelstoßen. Einen weiteren Titel sicherte sich Dominik Scholle (TV 34 

Pforzheim) mit sehr guten 1:58,01 Minuten über 800 Meter der B-Jugend. Über die 

Stadionrunde wurde er Fünfter mit 52,49 Sekunden. Bei der weibliche Jugend B holte sich 

Caroline Glöckner (TSG Niefern) mit 65,96 Sekunden die badische Meisterschaft mit vier 

Hundertstel Vorsprung vor der amtierenden baden-württembergischen Meisterin Charleen 

Ament. Sowohl Scholle als auch Glöckner haben damit die Norm für die Deutsche 

Meisterschaft erreicht. 

Lucas Bittigkoffer vom TV Neulingen holte sich bei der A-Jugend über 800 Meter die 

Silbermedaille mit 1:57,63 Sekunden. Bei der B-Jugend musste Simon Brodbeck (LC 80 

Pforzheim) über 3000 Meter der Hitze Tribut zollen, lief aber mit 9:30,32 Minuten auf den 



zweiten Platz, während Christopher Körnicke (SV Büchenbronn) mit 10:16,43 Minuten den 

vierten Rang belegte. Ebenso Silber gab es für Maximilian Beiser vom TV 34 Pforzheim über 

400 Meter Hürden mit der neuen Kreisbestleistung von 58,56 Sekunden. Er unterbot damit die 

alte Bestmarke von Stefan Heinz (LV Biet) um etwa eine halbe Sekunde. Außerdem wurde 

Beiser Vierter über 400 Meter mit 52,42 Sekunden. In der Konkurrenz der Frauen holte sich 

Tatjana Schurr vom LV Biet mit 2,60 Meter die Silbermedaille im Stabhochsprung. Ebenfalls 

Silber gab es für die A-Jugendlichen Maximiliane Hegemann (TV 34 Pforzheim) mit 1,64 

Meter im Hochsprung und für Isabelle Vogel (LV Biet) mit 5,42 Meter im Weitsprung. Im 

Hochsprung wurde Isabelle Vogel mit 1,54 Meter Vierte.

Eine Woche nach seinem achten Rang im Zehnkampf bei den baden-württembergischen 

Mehrkampfmeisterschaften mit persönlicher Bestleistung von 5916 Punkten stellte Andreas 

Döring vom LC 80 Pforzheim erneut seine Vielseitigkeit unter Beweis. Im Hochsprung 

belegte er mit 1,85 Meter den Bronzerang, während er beim Stabhochsprung mit 3,80 Meter 

auf den vierten Platz kam. Dabei hatte er zu Beginn des Wettkampfs eine Schrecksekunde zu 

überstehen, als beim Einspringen sein Stab brach. Mit dem Diskus kam Döring auf 45,29 

Meter, was Rang fünf bedeutete. Ebenfalls eine Bronzemedaille ging an Katrin Mannsdörfer 

vom TV Neulingen mit 2:25,14 Minuten über 800 Meter der Frauen. Die gleiche Platzierung 

schaffte der 20-jährige Andreas Michaelis (TV Pforzheim) mit 4:20,09 Minuten im Feld der 

Männer. Bei der weiblichen Jugend A konnte die 4x100-Meter-Staffel der StG Baden-Enz mit 

Glöckner, Hiller, Renken und Hegemann mit 52,00 Sekunden ebenfalls einen dritten Platz 

erlaufen. 

Julia Hiller vom TV 34 wurde bei der A-Jugend sowohl über 400 Meter (68,53) als auch über 

400 Meter Hürden (73,25 Sekunden) Vierte. Über die Hürden folgten ihr Jennifer Nikolaus 

und Juliane Lauser (beide LV Biet) mit 73,33 und 73,47 Sekunden ganz dicht auf den Rängen 

fünf und sechs. Im Dreisprung der B-Jugend belegten Lucas Böhr und Philipp Zoll (beide SV 

Büchenbronn) mit 11,82 bzw. 11,74 Meter die Ränge vier und fünf. Bei der B-Jugend wurde 

Max Beiter mit 12,89 Meter im Kugelstoßen Sechster. Die gleiche Platzierung erreichte Lena 

Göller von der TSG Niefern mit 75,31 Sekunden über 400 Meter Hürden. (gei) 


